
Eröffnung eines Karl May-Museums in Radebeul 

Am 1. Dezember wird in Dresden-Radebeul ein Karl-May-Museum eröffnet. Es ist dem Andenken des 

Schriftstellers Karl May (1842–1912) gewidmet, dessen phantastisch-abenteuerliche Romane, wie  O l d  

S h a t t e r h a n d ,  W i n n e t o u  usw., noch heute eine große Verbreitung haben. Jahrzehntelang hat May 

allerhand indianische Gerätschaften und Trophäen, die er später in seinen Werken beschrieben hat, 

gesammelt. Diese Gegenstände bilden den Grundstock des Museums, das neben der seltensten 

S k a l p s a m m l u n g  der Welt eine Anzahl indianischer Waffen, Schmucksachen, Felle und dergleichen 

enthält. 

Aus:  Hamburger 8Uhr Abendblatt, Hamburg.  26.11.1928. 
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